
Eine Analyse am Beispiel von Tansania und Uganda 

Erläuterung

DasDissertationsvorhabenlegtdar,wieeinumfassender
kulturellerAnsatzinderÖkonomikunserVerständnis 
vonnachholenderwirtschaftlicherEntwicklungerweitern
kann.Dieswirdbeispielhaftandenbeidenafrikanischen
LändernTansaniaundUgandauntersucht.DerAnsatz
einerkulturellenÖkonomikzieltdaraufab,dietatsäch
licheInteraktionzwischenformellenRegelnundinfor
mellenBeschränkungensowiediedamitverbundenen
individuellenDeutungsmusterzuanalysieren.Umdas
ZusammenspielzwischenformellenundinformellenIns
titutionenauchempirischzuerfassen,wirddasKonzept 
des„kulturellenDolmetschers”eingeführt.Aufgabedes
„kulturellenDolmetschers”istes,konkrete(westliche)
InstitutioneninandereKontextezu„übersetzen”.

AusderArbeitlassensichverschiedenewirtschafts 
politischeEmpfehlungenableiten.InderPraxisderEnt-
wicklungszusammenarbeitisteinestärkereOrientierung
amKontexterforderlich.DasZielsollteessein,anstatt
derVerbreitungvonglobalenEntwicklungsstrategien
(Blaupausen)durchdiekonkreteVermittlungformeller
InstitutionenindasjeweiligekulturelleUmfeldderen
AkzeptanzundWirksamkeitzuerreichen.Füreinehöhere
AkzeptanzderneuenformellenInstitutionenisteinVer-
mittlungsprozessnotwendig,derdaraufausgerichtetist,
dassdieIndividuendieneuenRegelnkognitivnachvoll-
ziehen.DurchdiesomitstattfindendeVerknüpfungmit
denbestehendeninformellenRegelnwirdeinewirksame
ImplementierungderneuenformellenInstitutionen
ermöglicht.

Wirtschaftspolitische Auswirkungen/
Empfehlungen

n  DieerfolgreicheImplementierungvonPro-
grammeninderEntwicklungszusammenarbeit
erforderteinestärkereOrientierungamKontext
desjeweiligenLandesanstelleeinerÜbertra-
gungvonBlaupausen.

n  DerVermittlungsprozesssolltesogestaltet
sein,dassdieIndividuendieneueingeführten
RegelnverstehenundeinenAnreizhaben,diese
zuübernehmen.

n  ImplementierungundVermittlungvon
ProgrammeninderEntwicklungszusammen
arbeitsolltendaraufausgerichtetsein,dass
eineVerknüpfungmitdenvorOrtbestehenden
gesellschaftlichenNormenundVerhaltens
musternstattfindet.

Kernaussagen

n  ein kultureller ansatz in der Ökonomik, 
der über die  alleinige Betrachtung 
 formeller regeln hinausgeht, kann unser 
Verständnis von nachholender wirtschaft
licher  entwicklung erweitern. 

n  Um wohlstandsfördernde formelle 
Regeln in einem  spezifischen Kontext 
wirksam zu implementieren, muss das 
Zusammenspiel mit den vor ort bestehen
den informellen regeln berücksichtigt 
werden.

n  Um die Vermittlung von neuen for
mellen regeln zu  befördern, bedarf es 
„kultureller Dolmetscher”, die zwischen 
verschiedenen Kontexten vermitteln  
und dadurch institu tionellen Wandel 
befördern. 
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